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Jede Rechtsanwältin, leder Rechtsanwal ist gesetzlch zur
Fortbi dung verpllichtet. Zur Erfü lung d eser Pflicht rät der
Deutsche Anwa tvere n e.V (DAV), e n freiwi iger Zusammen

sch uss von Rechlsanwä tlnfen und Rechtsanwä ten se nen

[,4 tg edern s ch m L]mlang von mindestens sechs Zeitstunden
jähr ch fortzubl den Gee gnet hierlur ist d e Te nahme an Semi-
naren sonstlgen Fachveranstatufgen des DAV oder anderer

unabhäng ger Anb eter oder m 1 Einschränkungen - eigere
Dozententätigke t. M t d eser Besche n;g!ng st e re beruf che
Fortb ldufg nach e gefer Auswah des Tei nehmers dokumen-

t ert Durch d e Teilnahme an Fortbl dungsveransta tungef ver
t eien und ergänzen Rechtsafwä t nnen ufd Rechtsafwä te ihre

Kenntn sse uncl Fäh gkeiten und leisten dam t e nen Be lrag zur

S cherung der Qualität ihrer anwa I ichen Dienst eistungen

Fortbild u ngsbeschein ig u ng

Rechtsanwältin

Antje Abel

hat im Jahr 2005

an Fortbildungsveranstaltungen zu folgenden Themen teilgenommen:

Begrenzung und Befristung von nachehelichem
Ehegattenunterhalt
AG Familien- und Erbrecht im Deutschen Anwaltverein, Berlin; 4 stunden

Elternunterhalt - Auf der Schnittstelle von Soziai- und
Familienrecht
AG Familien- und Erbrecht im Deutschen Anwaltverein, Berlin: 6 Stunden
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Präsjdent des DAV (l
Berlin, den 22. Septembet2006
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